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Mitschrift der Fraktion Bündnis Müllrose  

aus der Sitzung des Hauptausschusses 

 
Diese Mitschrift ist nach bestem Wissen und Gewissen erstellt und spiegelt die 
Wahrnehmung des Verfassers wider. Es handelt sich nicht um ein offizielles 
Protokoll. 

 

Thema: 
Öffentliche/ nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Müllrose  

Datum/Uhrzeit: 10.03.2020 von 18.00 – 20.05 Uhr   

Teilnehmer 
Frau Abraham, Herr Patrick Grunow, Frau M. Banse-Hörnigk 
Herr Kühl, Herr Hölzke, Herr Friebel, Herr Zimmer, Herr Schneider, 
Herr Dahlick, Herr Dietrich 

Leitung:  Hauptausschussvorsitzender Herr T. Kühl 

Verfasser: Andrea Lehmann/Reno Hölzke 

Gäste: 
Im öffentlichen Teil die Abgeordneten Frau Labenz und Herr Ermling 
sowie 2 weitere Müllroserinnen  

Verteiler Mitglieder Bündnis Müllrose  
 

 
Tagesordnung:  
 

Nr. Inhalt Bemerkung 
  

Öffentlicher Teil: 
 

 

 
1. 

 
Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung sowie der Beschlussfähigkeit  
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet pünktlich um 18.00 Uhr die Sitzung. 
Die Ladung erfolgte fristgerecht.  
Der Hauptausschuss ist beschlussfähig. 
 
Frau M. Banse- Hörnig, per 01.03.2020 Amtsleiterin Müllrose, stellt 
sich kurz vor. 
 

 

 
2. 

 

Beschlussfassung zur Tagesordnung, öffentlicher Teil 
 
Herr Kühl: TOP 3 wird von der Tagesordnung genommen 
Begründung: Die Niederschrift/ das Protokoll vom 03.12.2019 wurde 

nicht jedem Abgeordneten (rechtzeitig) zugestellt. 
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Nr. Inhalt Bemerkung 
Herr Friebel: TOP 5 ist nicht ordnungsgemäß, der Antrag entspricht nicht 
den Ladungsfristen  
Ein Antrag der rechtzeitig von ihm (Herrn Friebel) gestellt wurde, ist nicht 
berücksichtigt. Herr Grunow bestätigt, dass der Antrag in der SVV vorlag, 
leider keine Berücksichtigung fand und weist gleichzeitig darauf hin, dass 
diverse Beschlüsse im Amt vorliegen, die demnächst durchgeschaut und 
priorisiert abgearbeitet werden. 
Beschluss-Nr.: 144 für eine Mehrzweckhalle, über ein Jahr ist der 
Beschluss her, leider ohne Bearbeitung.  
Herr Grunow :  
Der Antrag zu TOP 5 ist fristgerecht und gültig. Er verweist auf die 14 
Tage Frist zur Abgabe, diese ist nicht zwingend für den Bürgermeister. 
Der Bürgermeister kann auch vor der Sitzung noch Anträge einbringen. 
Weiterhin: Der Bürgermeister darf einen Antrag stellen, es ist nicht 
festgeschrieben, dass der Bürgermeister keinen Antrag stellen darf. 
 
Beschluss: Der geänderten Tagesordnung wurde mit 6x ja zugestimmt,  

1x Enthaltung (Herr Friebel)  

 
3.  

 

Bestätigung der Niederschrift vom 03.12.2019, öffentlicher Teil  

  
Entfällt, geänderte Tagesordnung. 
 

 

 
4.  

 

Einwohnerfragestunde 

 

Frau Schwaeger: 

- In der SVV am 17.12.2019 wurde ein Antrag  der Fraktion 

SPD/Linke zur Gründung einer Arbeitsgruppe „Stadtleitbild“ 

gestellt. Es wurde beschlossen, dass dieser Antrag in alle 

Ausschüsse weitergegeben wird, leider ist das nicht erfolgt 

- Warum ist der Antrag auch heute nicht im HA-Ausschuss? 

Herr Kühl antwortet: 

- Für das kommunale Leitbild werden derzeit Angebote eingeholt. 

- Auf der nächsten SVV wird der Antrag wieder erfolgen 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
5.  

 

Beratung zum Antrag des ehrenamtlichen Bürgermeisters und der 

Fraktion PWM/CDU/FDP/FLM – Errichtung einer Freizeit-Kalthalle 

 

Herr Kühl  

erklärt die aktuelle Lage; die derzeitige Auslastung unsere Schlaubetal-

halle ist sehr hoch. Wie kann man schnell eine Lösung herbeiführen, um 
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Nr. Inhalt Bemerkung 
z. Bsp. den Handballern mehr Trainingszeit einzuräumen? 

Die Sanierung des Forstsaales wird in Betracht gezogen, sowie als Al-

ternative die Mehrzweckhalle ebenfalls in Betracht gezogen wird. Mit al-

lem Nachteil bei Bau einer Mehrzweckhalle: 

Die Erstellung der Planungsunterlagen nimmt sehr viel Zeit in Anspruch. 

Mit einem Baubeginn der Mehrzweckhalle ist nicht in den nächsten 4 

Jahren zu rechnen.  

Zu beachten bei einer Kalthalle 

1. Schnelleres bauen möglich 

2. kostengünstig 

3. Planungsaufwand hält sich gering 

Herr Zimmer: 

Der Forstsaal ist beschlossen und wird als Veranstaltungsort favorisiert. 

Die Mehrzweckhalle wäre als Entlastung der Schlaubetalhalle gedacht, 

ist aber nicht mehr notwendig. 

Die Kalthalle kann auch bei schlechtem Wetter genutzt werden und plä-

diert eher dafür, weil schneller umsetzbar. 

Herr Friebel: 

Widerspricht Herrn Zimmer und weist darauf hin, dass 2 Beschlüsse ge-

fasst wurden. Beschluss im Dezember der SVV eine Multifunktionshalle. 

Die Beschlüsse besteht und sind nicht aufgehoben. Diese Beschlüsse 

sollten erst einmal abgearbeitet werden.  

Es ist eine Beratung und hier sollte auch kein Beschluss gefasst werden. 

Deshalb erwartet er im Falle eines Beschlusses von der Kämmerin eine 

Aussage dazu. 

Herr Dietrich: 

Es können dafür auch Fördermittel beantragt werden 

Herr Hölzke: 

Verweist auf einen gültigen Beschluss und auf den Begriff Multifunkti-

onshalle (Kultur und Sport) 

Beschluss zur Untersuchung der Renovierung des Forstsaals 

Nun soll mit der Kalthalle, obwohl kein Beschluss, der Haushalt trotzdem 

mit 500T€ belastet werden, mit dem Bewustsein, dass derzeit kein gülti-

ger Haushalt vorliegt. Er nimmt daher an, dass dies ein Vorgriff auf den 

Haushalt sein soll. 

 

Es gibt Veranstaltungen, z. Bsp. Open AIR im Rathaushof, die auch für 

eine Schlechtwettervariante einen größeren Saal benötigen. (ca. 300-

500 Personen) Kurzfristig war leider der Forstsaal, wie im letzten Jahr 

geschehen, nicht verfügbar. 

Eine Kalthalle auf dem Gelände des Sportplatzes ist nicht in Betracht zu 

ziehen. Nach wie vor erfolgte keine Offenlegung des MSV und die Ver- 
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Nr. Inhalt Bemerkung 
hältnisse zum „Neuner“ sind auch noch nicht geklärt. Er vermisst eine 

Stellungnahme.  

Herr Kühl unterbricht und fragt nun: 

Welche schnellen Lösungen / Möglichkeiten gibt es?  

 

Herr Hölzke: 

-eine Verbesserung der Koordinierung der Trainingszeiten 

Wettkampfzeiten der Vereine müssen berücksichtigt werden 

Seit Frau Kamenz die Koordinierung übernommen hat, gibt es Schwie-

rigkeiten. 

Herr Grunow: 

Widerspricht; er hat die Hallenanmeldungszeiten von früher und heute 

verglichen und stellte dabei fest, dass ein erhöhter Mehrbedarf besteht. 

Weiterhin, die Kompromissbereitschaft der einzelnen Vereine unterei-

nander ist nicht groß. 

Herr Zimmer: 

Das ist eine Schulsporthalle 

Der wachsenden Zahl der Vereine und die stärkere Belegung der Halle 

ist für die Schulsporthalle nicht gemacht.  

Herr Kühl: 

Die Probleme in der Sporthalle gibt es nicht erst seit 2 Jahren 

Herr Friebel 

„…Wenn wir Fördermittel bekommen“, das ist keine Herangehensweise 

Was über den Landesportbund gefördert wird, geht über den Verein. Der 

MSV ist pleite…. Die Stadt Müllrose ist nicht berechtigt Fördermittel beim 

LSB zu beantragen. 

Herr Grunow zur aktuellen Beschlusslage 

Die Beschlüsse sind zustande gekommen, weil Herr Vogel durch Voran-

frage erfahren hat, dass eine Sanierung förderfähig ist. 

Es konnte keine Förderrichtlinie für einen Bau einer Mehrzweckhalle 

ausgemacht werden. 

Ein Entwurf zum Projekt ist aber Grundlage für eine Antragstellung 

FAZIT: Es muss sich noch einmal zusammengesetzt werden, um die 3 

Möglichkeiten – Forstsaal, Mehrzweckhalle, Kalthalle zu diskutieren; 

Vorplanung- wo kann eine Mehrzweckhalle aufgestellt werden 

 

Herr Kühl: 

Eine Beschlussvorlage wird die Verwaltung zur nächsten SVV vorlegen 

 

 
6.  

 
Beratung und Beschluss über die Finanzierung der 
Weihnachtsbeleuchtung 2019 (ca. 12,700€),  
Beschlussvorlage 23/2020/001 
  
Ohne große Diskussion, einstimmige Zustimmung  
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Nr. Inhalt Bemerkung 
Bei der Gelegenheit fragt Herr Hölzke an, wie der Status zur  
Videoanlage im Rathaus ist?  
Antwort von Herrn Grunow: ist in Arbeit, die Bildschirme sind schon da, 
aber der Videowagen selbst fehlt noch 
 

 
 
 
 

 
7. 

 

Beratung und Beschluss über die 1. Änderung der Satzung der 

Stadt Müllrose zur Umlage von Verbandsbeiträgen des Wasser- und 

Bodenverbandes „Schlaubetal/Oderauen“,                    

Beschlussvorlage 23/2020/009 

Einer Erhöhung der Umlage 0,00125€ m² wird einstimmig zugestimmt. 

7x ja 

 

 

 
8. 

 

Informationen und Beratung zur 2.Änderung des Bebauungsplanes 

03/99 „Kleiner Müllroser See, Frankfurter Straße, Schiffbauer Str.“ 

Abwägung und Satzungsbeschluss, 

Beschlussvorlage 23/2020/010 

 

Herr Grunow  

Die Trägerbeteiligung ist erfolgt, um eine Rechtmäßigkeit herzustellen 

 

Beschluss:7x ja  

 

 

 
9. 

 

Information und Beratung über die Anfrage einer Neuanbringung  
einer Grabplatte an der Friedhofsmauer auf dem Mittelfriedhof der 
Stadt Müllrose (Biegenbrücker Str.), 
Beschlussvorlage 23/2020/011 

 

Nach Besichtigung auf dem Friedhof wurde festgestellt, dass eine  

Grabplatte hinten an der Mauer hängt und eine andere Grabplatte wird  

Davorgestellt, keine einheitliche Regelung 

Herr Friebel: 

Das ist eine Familengrabstätte und verweist auf die Friedhofssatzung 

sowie auf den Nutzungsvertrag zur Grabstätte für ca. 20 Jahre, in diesen 

stehen auch die Bedingungen 

Herr Zimmer: 

Keine Grabplatten mehr an die Wand 

Eine einheitliche Regelung muss her und nicht hin wieder eine 

Ausnahmeregelung 

 

 

 

Herr Grunow: 
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Nr. Inhalt Bemerkung 
eine Grundsatzentscheidung ist fällig und wird in der SVV vorgelegt 

 

 
10. 

 

Anfragen und Mitteilungen 

 

Herr Friebel: 

Wie verfahren wir mit unserer Hauptsatzung und Geschäftsordnung 

weiter? Liegt von der Kommunalaufsicht zur Hauptsatzung eine Antwort 

vor? 

Wie ist die Situation am Fischerwerdel mit falsch parkenden Autos? 

Nach wie vor keine Regelung. Die Zufahrt ist als Feuerwehrzufahrt  

deklariert und muss gemäß StVO behandelt werden. 

Herr Grunow: 

die Hauptsatzung ist rechtskräftig und muss nur angezeigt werden 

Ein neuer Stellplatz des Schaukastens muss her  

Die Adresse und Hausnummer in der Hauptsatzung ist verkehrt 

die Geschäftsordnung wird nach Prüfung von Frau Abraham an die  

Kommunalaufsicht übersandt 

 

Herr Hölzke 

Im nachzureichendenProtokoll vom 03.12.2020 fehlen Aussagen zu 3 

wesentlichen Punkten. Diese muss Fr au Abraham noch ergänzen. 

Ausgesprochene 3-monatige Vollsperrung der B87 ist nicht enthalten 

Zusage zur Reparatur der kaputten Kreuzung Festwiese (Herr Hänschel  

im Landesamt für Straßenwesen sollte angefragt werden) fehlt auch im  

Protokoll 

Pkt. 10 

Aussage von Herrn Friebel fehlt // Hinweis auf INSEK –  

Ausgleichspflanzung/Bedenkenäußerung von R.Hölzke zu Porths Land 

sowie die falschen Aussagen von T.Kühl fehlen ganz. 

 

Herr Kühl: 

Der Bauhof hat alle anderen Zufahrten aus Richtung Mixdorf zum  

Müllroser See geschlossen. 

der Containerplatz in der Bahnhofstraße ist Müllplatz (Betten,  

Kühlschränke u.a. werden dort wahllos abgestellt) trotz Hinweisschild,  

dass der Platz „video überwacht“ ist. 

 

Herr Hölzke 

Ja, das ist leider so, dem muss ich zustimmen. 

Schilder, egal welcher Art (Hinweisschilder oder StVO) helfen einfach  

 

 

nicht. Der Bauhof soll sich bitte um die Schranken im Wald kümmern.  
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Nr. Inhalt Bemerkung 
Die haben viel Geld gekostet und sollten entsprechend gepflegt und  

instandgehalten werden. 

Herr Hölzke hat von Herrn Schuster/Stadtförster die Information erhalten,  

dass wiederholt Kühlschränke (10 Stück) im Wald abgeladen wurden. 

Herr Grunow: 

Die Zuwegung muss aber gewährleistet sein 

Herr Hölzke erläutert dazu Möglichkeiten der Regelung. 

 

Herr Dietrich: 

am 8.Mai 2020 ist Tag der Befreiung 

17:00 Kranzniederlegung am Sowjetischen Ehrenmal 

17:20 Möllenweg 

18:00 Rahaushof – Veranstaltung mit Gottesdienst und einer Theater-    

          aufführung der Müllroser Schule 

          Augenzeugenbericht von Frau Hamann 

20:00 Film im Schützenhaus (organisiert von Herrn Schwaeger) 

 

Herr Kühl 

Gibt es vom Gesundheitsamt Beeskow bzgl. Coronavirus Material für  

die öffentlichen Gebäude, wie z. Bsp. Schule und KITA´s? 

Herr Grunow teilt mit, dass heute, 10.03.2020 ein großes Materialpaket  

angekommen ist. In den nächsten Tagen wird die Installation von  

Infektionsgeräten und Informationsmaterial im Amtsgebäude sowie  

Schule und KITA´s durchgeführt. 

 

 
11. 

 

Schließung der Sitzung, öffentlicher Teil 

Um 19.10 Uhr, eine Pause von ca. 5 Minuten  

 

 

 
 

 

Nichtöffentlicher Teil: 

 

 

 
12. 

 

Beschlussfassung zur Tagesordnung   

 

 
13. 

 

Bestätigung der Niederschrift vom 03.12.2019, nichtöffentlicher Teil 

 

 

 
14. 

 
Anfragen und Mitteilungen 
 

 

 
 
 
15. 

 
 
 
Schließung der Sitzung, nichtöffentlicher Teil 
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Nr. Inhalt Bemerkung 
 
Ende der Sitzung um 19.45 Uhr 
 

 

 

 

Andrea Lehmann/Reno Hölzke 
Fraktion Bündnis Müllrose in der Müllroser Stadtverordnetenversammlung  
 


